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Hier berichten wir von unseren Ausflügen im Frühjahr 2024.

Frühling 2024Frühling 2024
4. Mai – 20. Mai 20244. Mai – 20. Mai 2024

Gesammelte FlaggenGesammelte Flaggen





Tag 1

Buonas Park
 4. Mai 2024 in der Schweiz, Seebad Wildenmann

Heute war Tag der offenen Tür im Buonas Park. Diese Anlage gehört der Firma Roche und wird anfangs Mai zweimal
für die Öffentlichkeit zugänglich. Das ist die Blütezeit der Rhododendren. Auf dem Gelände befindet sich neben dem
alten Schloss auch ein modernes Seminarhotel der Firma.
Mit den schnellen E-Velos radelten wir nach Buonas. Auf dem Rundgang im Park konnte man den Aufzuchtgarten
sowie die schönen Baumbestände bewundern. Auf dem Hügel blühten die Rhododendren in unzähligen Farben. Am
nächsten Samstag bietet sich dieses Jahr nochmals die Gelegenheit einen Blick in das sonst verschlossene Paradies
zu werfen.

Nussbis    Sooo schön, kenne diesen Park gar nicht  

Teils bewölkt Höhe über NN

16 °C 449 m









BärlauchBärlauch





RigiRigi





Tag 5

Auffahrtweekend vom 08. - 12. Mai 2024
 8. Mai 2024 in der Schweiz, Strandbad Rheinwiesen

Wir verbringen das Auffahrtsweekend mit Caroline und Jürg in Feuerthalen auf dem Camping Schaffhausen. Die
Freizeitanlage Rheinwiese liegt direkt am Rhein.
Wir sind etwas früher eingetroffen und waren schon eingerichtet als auch sie ankommen. 
Noch ist es bewölkt und frisch und wir essen deshalb im Camping Restaurant.

Nussbis    Cool, auf dem Platz waren wir auch schon, sehr gut gelegen! Viel Spass und geniesst es 

Zeit Bewölkt Höhe über NN

14 Uhr 15 °C 395 m





Bei Ankunft gabs Kaffee und KuchenBei Ankunft gabs Kaffee und Kuchen

Morgenstimmung am RhyMorgenstimmung am Rhy



Tag 6

Burg Hohenklingen - Stein am Rhein
 9. Mai 2024 in der Schweiz, Schwimmbad Espi

Um neun Uhr holte Dania an der Rezeption die gestern bestellten Brötchen. Danach Frühstückten wir gut
eingemummt im Freien und danach wurden die Eingeklemmten fürs Picknick geschmiert.
Weil es nicht windig und bewölkt war, entschieden wir uns mit dem Auto nach Stein am Rhein zu fahren, um zu Fuss
auf die Burg Hohenklingen zu wandern. Vom Turm hatte man einen schönen Blick hinunter auf das alte Städtchen.
Dieses besichtigten wir nach dem Abstieg. In den Altstadtgassen war reger Betrieb.
Heute gibt es zum Znacht Raclette. Zum Glück hat sich im Verlaufe des Tages die Sonne gezeigt. Somit sollte es
etwas wärmer als gestern Abend sein.

Teils bewölkt Höhe über NN GPX

18 °C 402 m











Tag 7

Randenrunde
 10. Mai 2024 in der Schweiz, Strandbad Rheinwiesen

Über Nacht klarte es auf. Dania konnte beim nächtlichen WC Besuch die Sterne bewundern.
Somit hatten wir zum Frühstück schon Sonnenschein und Zopf.
Bald rüsteten wir unsere Fahrräder für eine Runde im Reiat und Randen, diese Warze nördlich von Schaffhausen.
Beim Kesselloch in Thayngen machten wir einen ersten Halt. In dieser Höhle sollen unsere Vorfahren gehaust haben.
Bald danach folgten wir einem kleinen Bach namens Biber. Dann ging es langsam in die Höhe, vorbei an Weinbauern
Dörfer bis wir im deutschen Wiechs am Randen auf einem Kinderspielplatz Mittagspause machten.
Ab hier ging es immer leicht auf und ab bis zum Aussichtspunkt Hagenturm.
Ausser Caroline wagten alle den Aufstieg zur obersten Plattform von wo man eine wunderschöne 360 Grad Aussicht
hat. Im Nordwesten den Feldberg, im Nordosten die Vulkanhügel des Hegau. Richtung Süden würde man neben dem
Säntis auch weitere Schweizer Gipfel entdecken.
Von hier hätte der geplante Weg auf einem Singletrail im Wald weitergeführt. Da Jürg und Caroline ohne Mountainbike
unterwegs waren, mussten wir etwas improvisieren und haben einen breiteren Weg gewählt, um später wieder die
Fährte aufzunehmen. Ein Eichhörnchen überquerte vor Alfred den Weg und verschwand im Gebüsch. Dass die ihm
Folgenden deshalb anhielten, bemerkte er nicht umd fuhr munter weiter und bald mit Schuss ins Tal hinab. Als er
nach einiger Zeit anhielt um seine Schäfchen zu zählen, dauerte und dauerte es und niemand kam. So hat er mal alle
mit Whatsapp angerufen aber niemand schien es zu merken. Nach einem Weilchen meldete sich dann Dania und
zuerst schien es, das auch sie alleine war, aber zum Glück tauchten die Beiden bald auf. Anscheinend haben sie den
richtigeren Weg erwischt und waren schon bald in Schaffhausen.
So entschieden wir uns sich auf dem Campingplatz zu treffen.
Alfred hatte sich recht verfahren und musste wieder einige Höhenmeter zurück strampeln bis auch er den richtigen
Heimweg fand.
Nach einem Willkommensapero grillierten wir Gemüse und Poulet Brüste.
Trotz allem war es eine schöne Tour durch frühlingshafte Landschaft.

Nussbis    Wow!

Dania Keller    .. mit Höhlenmensch ..

Nussbis    

Sonnig Höhe über NN GPX

21 °C 403 m











Tag 8

Rhein Runde
 11. Mai 2024 in der Schweiz, Strandbad Rheinwiesen

Die heutige Velo Runde führte uns entlang dem Rhein zuerst zum Rheinfall. Hier war der Touristen Strom fast so stark
wie der Fluss. Auch wir machten ein paar Schnappschüsse und danach ging es weiter zur Klosterinsel Rheinau. Das
ehemalige Kloster ist wunderbar auf einer Insel im Rhein gelegen. Die herrschaftlichen Gebäude werden heute für
Seminare genutzt.
Im Klostergarten genehmigten wir uns eine kühle Erfrischung.
Kurz danach trennten sich unsere Wege. Jürg und Caroline machten eine kürzere Runde. Dafür hatten sie noch Zeit
die Altstadt von Schaffhausen zu erkunden und für das Abendessen ein Restaurant zu reservieren.
Wir hingegen folgten dem Rhein noch weiter in die gleiche Richtung bis wir die Thur kurz vor ihrer Mündung in den
Rhein überquerten. Von da ging es durch die schönen Bauerndörfer des Zürcher Weinland. Hier kann man noch viele
Riegel Häuser sehen.

Sonnig Höhe über NN GPX

23 °C 403 m















Tag 14

Teufen Runde
 17. Mai 2024 in der Schweiz, Teufen AR

Dieses Wochenende verbringen wir mit unseren Freunden Kusi und René mit Riley im Appenzellerland zum Wandern.
Auf der Anfahrt nach Heiden machten wir in Teufen einen Zwischenstopp für eine kurze Nachmittags Wanderung.
Über die hügelige Landschaft vor dem Alpstein ging die Runde circa zweieinhalb Stunden. Leider zeigte sich der
Säntis nie. Trotzdem waren wir froh, dass das Wetter wesentlich besser war als vor wenigen Tagen vorausgesagt.

Bewölkt Höhe über NN GPX

13 °C 832 m











Tag 15

Heiden - 5 Länderblick - Kaienspitz
 18. Mai 2024 in der Schweiz, Heiden AR

Die heutige Wanderung führte uns von Heiden zuerst nach Grub AI. Über eine Hängebrücke kamen wir ins St. Gallische
Grub. Bald erreichten wir den Fünfländerblick. Ein Foto verrät euch die gesehenen Länder. Von hier hat man einen
schönen Blick auf den Bodensee. Im Bären in Halten machten wir Mittagspause. Danach stiegen wir hoch zum
Kaienspitz. Immer wieder hattem wir eine schöne Sicht auf den Bodensee, den Alpstein mit Säntis und das hügelige
Appenzellerland.

Teils bewölkt Höhe über NN GPX

16 °C 789 m















Tag 16

Wäldler Wonderweg
 19. Mai 2024 in der Schweiz, Wald

Heute durften wir im Lindensaal frühstücken, ein schöner Raum mit Holzarbeiten.
Bald darauf fuhren wir ins Nahe Wald AR. Hier starteten wir zum Wäldler Wonderweg, einer Rundwanderung mit
Informationstafeln zu Eigenheiten und Geschehnissen der Gemeinde. Heute waren die Wolken bedohlich Grau, aber
zum Glück hat es nie geregnet. Wieder ging es auf und ab, zick und zack durch die hügelige Appenzeller Landschaft.
Kurz gegen Ende der Tour kehrten wir im Restaurant Hirschen zum Mittagessen ein. Zum Dessert genehmigten sich
alle ein Stück Torte der dazugehörigen Bäckerei.
Auch heute Abend werden wir wieder in unserem Hotel zu Abend essen, denn die Auswahl der Restaurants im Dorf
ist beschränkt, vor allem wenn man wie Markus vegetarisch speisen möchte.

Teils bewölkt Höhe über NN GPX

16 °C 959 m



Kirche WaldKirche Wald







RehetobelRehetobel





Tag 17

Hundwiler Höhe
 20. Mai 2024 in der Schweiz, Hundwiler Höhi

Auf der heutigen Rückfahrt aus Heiden machten wir bei Zürchersmühle einen Wanderhalt. Zu fünft wanderten wir auf
die Hundwiler Höhe. Von oben hat man eine schöne Rundsicht, mit Bodensee und Alpstein als
Hauptorientierungspunkte. Aber auch Glärnisch mit Vrenelisgärtli und Rigi konnten wir erspähen. Nach der etwa drei
Stunden dauernden Rundwanderung ging es langsam Richtung Innerschweiz. Die Idee unterwegs noch etwas zu
Essen scheiterte mehrmals, entweder am Wirte-Sonntag (im Appenzellerland), die Überlastung der Küche mit langen
Wartezeiten (Waldegg am Ricken) oder vollen Parkhäusern in Rapperswil. 
So genehmigten wir uns bei René zuhause noch ein Bierchen mit gewürzten Nüsschen.
Wir können auf ein schönes Pfingst-Wochenende zurückblicken. Das Wetter spielte super mit, viel besser als vor
einer Woche prognostiziert. Auch Riley kam auf seine Kosten, indem er schaute, dass seine Herde schön
zusammenblieb.

Bewölkt Höhe über NN GPX

17 °C 1.307 m

















Deine FindPenguins Reisen in einem Buch.


